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eNeujahrsgratulationenderStadtWien.BürgermeisterDr.
iskirchnerhat an denGeneraloberstenErzherzogEugennachste¬

andesTelgrammgerichet „HerrlichschöneLorberreiserwinden
ichumdieHeldenscharen,dieunterFührungEuererkiu . k.hoheit
emtückischenFeindedenEintritt in unserheiligesLandwehren.
eserJuhmeskranzkannniewelkenundwirdEnkelnundEnkelkindern

SymbolfürMännertugendbleiben .DergerechteGott ,dersolchen
inernbeigestandenist ,wirdsie niemalsverlassen .Mögedasneue

ahrEuerer . uk .HoheitundIhrenBravendenTributinseiner
änzezollen,dergroßenunderhabenenTatengebührt! DiesenWunsch
ntbietetzumneuenJahrin EhrfurchtdesReichesHaupt -und
sidenzstadtWien. "

ErzherzogEugenerwiderte:„FreudigstbewegtdankeichEurer
ellenz vonganzemHerzenfür die mirunddenunter meinemBefeh¬
stchendentapferenTruppenin erhebendenWortendargebrachten
jahrswünschederReichshaupt-undResidenzstadtWien,derenSöhne

in densiebenmonatligenKämpfenanderSüdwestfrontdurchbe¬
erenHeldenmut,zäheAusdauerundnie versiegendeBegeisterung
orgetanhabenAllenWienernentbieteichmernewärmstenGrück-¬

nschefürdaskommendeJahr .MögeesunsnachentscheidendenSiegen
nenehrenvollenFriedenerbringen."AndenBudapesterBürgermeisterDr.BarczyhatDr.Weiskirchher
chstehendesTelegrammgerichtet: ,MitdemzurNeigegehenden
anrewiederholeich ausganzemHerzendie Wünsche,die dasKriegs-¬
hr1915unsinsoverheißungsvollerWeisereifenließ .Inge¬

amerGefahrundzumSchutzeder gleichenheiligenGüterhaben
beidenSchwesterstädteBudapestundWien,diekostbarstenEdel-¬

eineimHausschatzeunseresgeliebtenMonarchen,einanderzur
igenFreundschaftgefunden.DieWellenderDonau,diehinabflutan
alpenlandein die gesegnetenFlurenderEbene- siefinden

SeralleineinigesVolkvonBrüdern ,dienimvoneinanderwei¬
wollen.DesStromesSilberbandvereinigtunsereLänder,das
desHerzensabereinigt VolkmitVolk .Glückauf imneuen
demritterlichenUngarlandeundseinerherrlichenHauptstsdt,

ererSchwesterBudapest."

1915 .VondemGeistedersichjeuztimWelteagnissenoffen -600 ,jenezu36Kauf300undjenezu40Kauf150vermehrt .Die

vereint,FreundenvonWert,Feindenfurchtbarzuseinvermögen.
GlückaufzumneuenJahrederedlenStadtWienundihremBürgermeister."

FernerhatBürgrmeisterDr .WeiskirchnærandenBürgermeister
RadeffvonSofianachstehendesTelegrammgerichtet:„Mittiefer
Ehrfurchterkennenwir ,dadasalteJahrzuEndegeht ,dasWalten
desAllmächtigen,derdasRechtgeschütztunddasUnrechtgerächt
hat .UnsereverbündetenHeerehabenmitGottesHilfeimvergangenen
JahreunvergleichlicheHeldentatenvollbrachtunddenUebermutder
Feindegebrochen.DasneueJahrwirdunsebensovereintfinden,unse-¬
renLändernfüralleZukunftfreieBahnundEntwicklungzusichern.

Mögeesunsgelingen,denEnderfolgimneuenHahrzuerreichenund
mögedasheldenmütigeVolkderBulgarenundseineschöneHauptstadt
SofiazuneuemAufschwungeundzuneuerBlüteerstehen! "

InErwiderungdiesesGlückwünschesistnachstehendesTelegramm
eingelangt:„DieGlückwünsche,welcheSiemirkurzvorNeujahrsandten
wurdenmitgroßerBegeisterungseitensderSofiaerBürgerentgegenge¬
nommen:DieHeldentatenderwarbündetenArmeen,dieSieinIhrer
Depeschebetonen,sinddieFruchteinesgroßenRingensfürdieGe¬
rechtigkeit .DasneueJahrmögedasGlückherbeischaffen,unsals
endgültigeSiegerüberunserenFeindenzusehen,sodaßunsereSache
vollkommensiegreichausdenKämpfenhervorgeht ,für welcheunsere
BravenihrBlutvergießen,dauerndenFriedenundkulturellesLeben.
IchbegrüßedieWienerherzlichstzumneuenJahre! "

- - ¬

VermehrungderAnzahlderBürgererhaltungsbeiträge .DieErhaltungsstagimJännerdieMeldungerstatten
beiträgefürBürgerwurdenzuletztimJahre1913wiefolgtfestge¬
setzt :570zu16K,je700zu20und24K,675zu30K,130zu36K
und100Erhaltungsbeiträgezu40K,dassindzusammen2875Erhaltungs-¬
beiträgtmitdemJahreserfordernissevon826. 200K.Ueberwiederholtes
ErsuchenderBürgervereinigungwurdenunmehrdankdemEntgegenkommen
desBürgermeistersDr.WeiskirchnertrotzdemdieEinnabmendes
Bürgerspitalfonds,ausdemdieseSummengezahltwerden,sichnicht
erhöhthaben,vomStadtratedieVermehrungderAnzahlder„Bürgerpen-¬
sionen "genehmigt .NacheinemBerichtedesVizebürgermeistersRain
wurdenämlichinderletztenStadtratssitzungbeschlossen,eineNeu¬
regelungin derWeisevorzunehmen ,daßinsbesonderedieZahlder
besserdotiertenErhaltungsbeiträgevermehrtwird .Nachdiesem

DrBarczyerwiderte : .BewegterHernneerwidertBudapestStadtratsbeschlussebleibtdieAnzahlderErhaltungsbeiträgezu16K
hochsinnigenGlückwünscheWienszumnahendenEndedeskriegjan.Unverändert,jenezu20Kwerdenauf750,jenezu24und30Kaufje

GesamtzahlderErhaltungsbeiträgebeträgtnunmehr3370 ,. s .umartistdieWeisheitangehaucht,mitderExzellenzderBedeutungder
reundschaftunsererStädtegerechtwerdenundunserUngartum 495mehralsfrüher .DurchdieseNeusystemisierungist einjährli-
egrüßen,JebewußterösterreichischerundungarischerPatriotis¬
asnebeneinanderdengeliebtenMonarchenumfassenundinWien

Budapestsichvollverkörpern,umsoinnigerundmächtigerist
in demAlpenlandundEbenezu TodundLebenundSieg

cherAbgangvonrund150. 000Kzuerwarten,zudeseenBedeckung
dieGemeindeausdeneigenenGelderneinenunverzinslichenVorschuß
gegenseinerzeitigenRückersatzausdemGebarungsüberschußdes
Bürgerspitalfondsgewährt.DamitisteinemlanggehegtenWunscheder

WrnerFürgervereinigungentsprochen,daeinTeilderBürgerschaft
beidenfrühersystemisiertenStellenmitBürgerpensionennichtle-¬dachtwerdenkonnte

MeldungderMilitärtaxpflichtigen .AlleinWienwohnhaftenMilitär-¬
taxpflichtigenhabensichaufGrunddesGesetzesvom10 .Februar1907
imMonateJännerkommendenJahresanWochentagenwährenddergewöhn-¬
lichenAmtsstundenbeidemmagistratischenBezirksamte(Konskriptions
amts-AbteilungihresWohnorteszumelden.DieBefreiungvonder

EinkommensteuerodervonderDienstersatztaxeenthebtnichtvon
derVerpflichtungderMeldung.DieMeldungkannentwederschriftlich
odermündlichgeschehen.DieschriftlicheMeldunghataufFormularenzuerfolgen,welchebeidenMeldestellenunentgeltlicherhältlich
sind .DamitRücksichtaufdiegroßeAnzahlderMilitärtaxpflichtigen
imMonateJännerbeidenMeldestelleneinstarkerParteienandrangzu
gewärtigenist ,hatderMagistratzurErzielungeinermöglichst

gleichmäßigenAbwicklungdesMeldegeschäftesesfürgebotenerachtet,

Friedenssei ,desFriedens,denzuerkämpfersiehinausgezgen
und für den sie ihre Wundenerhalten haben .Stabsmst Haybelen
dasherzlicheVerhältnisdaszwischendenverwundetenSoldatendi
GenesungsheimesunddenJosefstädternherrsche ,diekeineGelegee
versäumten,umihrenHeldeneineFreudezubereiten .Hieraufwur
einigeChöregesungen,dievondenAnwesendenmitlautemBeifall
genommenwarden.DieKl .SchönundBöcklbrachtenreizendeWeih¬
nachtsgedichtemitdurchschlagendemErfolgezumVortrage.AmSchins
der FeierbrachteBezirks-VorsteherBergauerein Hochauf dieverh
detenMonarchenaus ,woraufdiedeutscheunddieösterreichische
Volkshymnegesungenwurde.EinfestlichesMahlvereinigtenachder

BeteilungdieverwundetenSoldaten.UmdieFeierhattensichFrau
DirektorHeimundBezirksvorsteherBergauerbesondersverdient

gemacht.

Auszeichnungen.InderletztenZeitwurdennachstehendeAngstellt
derGemeindeWienfürihrbesonderstapferesVerhaltenvordemFandespezielleMeldungstagefürdieMelfepflichtigendereinzelnenGeburts=ausgezeichnet:BaupraktikantdesStadtbauamtesIng.HansGlingar

jahrgängezubestimmen:FürdenJahr1881am3 .Jänner,1882am4
oder. ,1883amS7 .oder. ,1884am10.oder11. ,1885am12.oder
13. ,1886am14.oder15. ,1887am17.oder18. ,1888am19,oder20. ,
1889am21 .oder22. ,1890am24 .oder25. ,1891am26 .oder27. ,
1892am28 .oder29 . ,1893am31 .Känner,Taxpflihtige,welcheeinem
frührenGeburtsjahrgangangehören,könnenaneinembeliebigenWochen¬

DieAußerachtlassungdieserVorschriftmirdbestraft.- - - ¬
ChristbaumfeierimGenesungsheimfürverwundeteKriegerdesZwiig-¬
vereinesJosefstadtvomRotenKreuz.Freitag ,den24 .Dezember
veranstaltetederZweigvereinJosefstadtvomRotenKreuzin demvon
ihmerhaltenenGenesungsheimBennoplatz1eineChristbaumfeierfür
dieVerwundetendaselbst .EinWeihnachtslied,gesungenvoneinem

MädchenchoreeröffnetedieFeier .SodannbegrüßtederPräsidentdes
ZweigvereinesBezirkswrsteherBergauerdieerschienenenFestgäste,
vorallemVizebürgermeisterHierhammersamtGemahlin,Bezirksvor¬
steher-StellvertreterVieröckl,dieBezirksräteBrandstätter,Heim,
Kaler,KochsamtGemahlin,HarditzkyundLangesamtGemahlin,
kais .RatDr.Gruber,StabsarztHay,RegimentsarztDr.Reich,Dr.
Smetana ,Dr .Fürth ,NotarDr .Ritter vonNeukirchen,
OberkuratDobrozemsky,Marine-OberkommissärAchtschin,FrauGeneral
Enklert,FrauDozentNeresheim,RestaurateurGoldschmidtsamtGemah¬
lin ,derChefderFirmaAdolfBeck,FrauBöck!,DirektorHödl,Kin¬
dergarteninspektorSieberth.DerPräsidentgedachtesodannderern¬stenweihevollenStundeunddertiefenBedeutung,diederChristbaum-¬
feierzukomme.OberkuratDobrozemskyrichteteandieVerwundeteninni
geWorteunderinnertesiedaran,daßdasWeihnachtsfesteinFestdes

(LeutnantimInf.-Reg.Ne54)durchdasMilitär-Verdienstkreuz
3 .KlassemitderKriegsdekoration;HilfsarbeiterderStraßenbahnenFranzKostron(PatrouilleführerimTirolerKaiserjäger-Regimente
N2) ,FeuerwehrmannAntonSchmid(GefreiterimSappeur-Bataillon
N92) ,GärtnergehilfeFranzZenzinger(FähnrichimLandw. -Inf-Reg

Ne13 )durchdie SilberneTapferkeits-Medaille1 .Klasse ;Hilfsar¬
beiterderStraßenbahnenFriedrichGreistorfer(ZugsführerimImf-¬
Reg .N £27 ,zugeteiltderSki-Abteilungdes3 .Korps) ,Hilfsarbeier
Fahrerder StraßenbahnenKarlHörmann( ZugsführerimInf . - RegMx) .

KabelmonteurderElektrizitätswerkeFranzKostersitzZugsführerim
Festungs-Art. -Reg.Nø ) ,KanalaufseherMoritzHuber(Feldwebelam
Inf. -Reg.Ne4 )durchdieSilberneTapferkeits-Medaille2 .Klasss.
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